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Fest der Vielfalt rückt näher: Ein buntes Programm für die ganze Familie 
Am 26. September wird Neu-Anspach zum Treffpunkt für Vielfalt, Begegnung, 
Musik und Kultur 
 
Am Samstag, 26. September 2026, ist es soweit: Rund um den Walter-Lübcke-Platz, das 
Bürgerhaus, das Jugendhaus und die Stadtbücherei wird von 14:00 bis 22:00 Uhr das Fest 
der Vielfalt gefeiert. Mehr als 50 Stände, zahlreiche Mitmachangebote, internationale 
Köstlichkeiten und ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm laden Menschen aus Neu-
Anspach und dem gesamten Hochtaunuskreis zum gemeinsamen Feiern und Begegnen ein. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Das Fest bildet einen Höhepunkt der Interkulturellen Wochen im Hochtaunuskreis, die in 
diesem Jahr zum zehnten Mal stattfinden. Vom 19. September bis 4. Oktober gestalten 
Vereine, Institutionen und Initiativen im gesamten Kreis Veranstaltungen, bei denen 
Begegnung und kultureller Austausch im Mittelpunkt stehen. 
 
Von Cheerleading über Chormusik bis zum Rockkonzert 
 
Um 14:00 Uhr wird das Fest der Vielfalt auf dem Walter-Lübcke-Platz offiziell von 
Kreisbeigeordneter Antje van der Heide, Stadtverordnetenvorsteher Holger Bellino und 
Bürgermeister Birger Strutz eröffnet. Durch das Bühnenprogramm führt Rainer Hoffmann-Alfke 
von der Leitstelle Integration des Hochtaunuskreises. 
 
Direkt im Anschluss startet das Bühnenprogramm mit der Cheerleading-Show der Sentinels 
powered by danceXplosion unter der Leitung von Cynthia Henschel. Es folgen der Kinderchor 
der Klasse 2c der Grundschule am Hasenberg unter der Leitung von Elke Weikmann sowie 
ein Gespräch von Holger Bellino mit dem Ausländerbeirat. Für weitere musikalische Akzente 
sorgen Olena und Andrii Holodniuk mit Gesang und Knopfakkordeon sowie Viacheslav 
Zahorodniev am Piano. 
 
Auch zahlreiche Neu-Anspacher Vereine und Gruppen gestalten das Programm mit. Der 
Verein zur Förderung internationaler Beziehungen Neu-Anspach e. V. (VzFiB) lädt zu einem 
Quiz ein. Die Usakehlchen der Chorvereinigung Anspach 1913 e. V. stehen ebenso auf der 
Bühne wie die Tanzgruppen des TSC Grün-Gelb Neu-Anspach e. V.. Später treten die 
Usakehlchen gemeinsam mit dem Erwachsenenchor der Chorvereinigung auf. Ab 17:10 Uhr 
sorgt die Band „Die Saxophonbesitzer“ für den musikalischen Abschluss des 
Nachmittagsprogramms. 
 
Neben Musik und Tanz bietet das Bühnenprogramm auch Raum für Gespräche. Beim 
Interview „Dienst am Menschen“ spricht Bürgermeister Birger Strutz mit Nicole Ingrisch vom 
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Familienzentrum GANZ e. V., Lena Böhlert von der Caritas/Pfarrei St. Franziskus und Klara 
sowie Dr. Tobias Krohmer vom Evangelischen Dekanat Hochtaunus. 
 
Mehr als 50 Stände und internationale Küche 
 
Parallel zum Bühnenprogramm präsentieren sich von 14:00 bis 18:00 Uhr Vereine, Initiativen 
und Institutionen auf dem Walter-Lübcke-Platz, im und rund um das Bürgerhaus sowie im 
Bereich des Jugendhauses. Informationsstände und zahlreiche Mitmachaktionen bieten 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, Neues kennenzulernen und selbst aktiv 
zu werden. 
 
Auch kulinarisch spiegelt sich die Vielfalt des Festes wider. Das Angebot reicht von 
italienischer, kroatischer und afghanischer Küche über Flammkuchen und Crêpes bis hin zu 
Spundekäs, Würstchen, Kuchen und Waffeln. Auch alkoholfreie Cocktails werden angeboten. 
Viele Vereine und Einrichtungen aus Neu-Anspach und der Region beteiligen sich am 
kulinarischen Angebot. 
 
Der Grüffelo spricht viele Sprachen 
 
Ein besonderes Programm für Familien bietet die Stadtbücherei gemeinsam mit den 
Kindertagesstätten des VzF Taunus. Von 14:30 bis 18:00 Uhr wird dort „Der Grüffelo“ jeweils 
auf Deutsch und in einer weiteren Sprache vorgelesen. Zu hören sind Litauisch, Finnisch, 
Türkisch, Kroatisch, Englisch, Ungarisch und Arabisch. So können auch Besucherinnen und 
Besucher, die die jeweilige Sprache nicht sprechen, deren Klang kennenlernen. Ergänzt 
werden die Lesungen durch Bastel- und Spielangebote. 
 
Am Abend geht es im Bürgerhaus weiter 
 
Nach dem Familienprogramm verlagert sich das Geschehen ins Bürgerhaus. Um 18:30 Uhr 
sorgt das Erste Anspacher Kult(ur)Theater 1.AKT e. V. mit mehreren Sketchen für 
Unterhaltung. Ab 19:00 Uhr gehört die Bühne DÄD Rock. Die Familienband beschließt das 
Fest mit einem Rockkonzert bis 22:00 Uhr. 
 
Veranstaltet wird das Fest der Vielfalt von der Leitstelle Integration des Hochtaunuskreises 
gemeinsam mit der Stadt Neu-Anspach. Unterstützt wird die Organisation durch das 
Familienzentrum GANZ e. V. sowie zahlreiche Vereine, Institutionen und ehrenamtlich 
Engagierte. 
 
Weitere Informationen sowie das vollständige Programm zum Fest der Vielfalt finden 
Interessierte unter „Aktuelles“ auf der Homepage der Stadt Neu-Anspach unter www.neu-
anspach.de. Das vollständige Veranstaltungsprogramm der Interkulturellen Wochen 2026 ist 
über die Integreat-Plattform des Hochtaunuskreises abrufbar. 
 
 
 
 
Fest der Vielfalt – auf einen Blick 
 
Samstag, 26. September 2026 
14:00 bis 18:00 Uhr – Familienfest mit Bühnenprogramm, Ständen und Mitmachangeboten 
18:30 Uhr – Erstes Anspacher Kult(ur)Theater 1.AKT e. V. im Bürgerhaus 
19:00 bis 22:00 Uhr – DÄD Rock im Bürgerhaus 
 
Der Eintritt ist frei. 

https://integreat.app/hochtaunuskreis/de/interkulturelle-wochen/ikw2026-veranstaltungen
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Freuen sich auf das Fest der Vielfalt am 26. September: Olena Klementyeva, Mitarbeiterin im Bereich 
Familie, Sport und Kultur der Stadt Neu-Anspach, Anja Ernst, Leiterin Familie, Sport und Kultur, 
Rainer Hoffmann-Alfke von der Leitstelle Integration des Hochtaunuskreises sowie Nicole Ingrisch und 
Anne Justus vom Familienzentrum GANZ e. V. (von links).  
 
Foto: Stadt Neu-Anspach 
 

 

 
 
 
 


